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Bespr-écl?ungen
R.möchte die römische Wirklichkeit ınseits €es Grabes“‘ deutlich genüg, WwW16 sehr

der Dichter davon überzeugt War, daflß es vier Grundkategorien einordnen, fassen un
al der Schwelle der Zeıt für die falßbar machen: Roma malınconica, Roma
Völker keine andere Lösung gebe als das sangulgna, Roma collerica, Koma flemma-
Christentum. Wenn sS1€e miıt dem Bekennt- tıca.
N1s schließen, da{iß © „mıt dem Kruzilix in Dieses Fortschreiten Ur römischen W e-
der Hand** voll Zuversicht ın die Grube sensanalyse WIT das Sichtbare nıcht
ste1ge, hat der Dichter ın seinem christ- tıef aufschürfen, wI1e iwa Gertrud VoNn
lichen Sterben gezeigt, dafß ihm das erns le Hort In ihren RHRomanen hat, ber
gemeıint Nar,. Er hat mıt schlichter Selhbst- doch Wiıchtiges zutlage fördern, bzw. reflex
verständlichkeit die Sakramente der KIir- 1Ns Bewußflsitsein heben Jeder, der Kom be-
ch: empfangen; aber daß . er als Christ reıts kennt, kannn hier eLwas dazu lernen,
gestorben  ıst, wird in dieser Biographie un jedem, der noch nıcht kennt, wird
nıcht erwähnt. Auf eine Einzelheit Sl noch AB lockenden, funkelnden, rufenden
hıngewlesen: die ‚‚Kongregation” hat ZU. Geheimnis werden. einem Geheimnis,
e1ıt der Restauration nicht die politische tür das RKRaffalts Werk einen Schlüssel bhie-

tel, nıcht den Schlüssel schlechthin, berRolle gespielt, cdie ihr fälschlich oft ZUSC-
schrıeben wird; vielmehr haben dies die doch einen; denn ın Kom findet sich Tür‚‚Kıtter VOo Glauben”®® getan, die sich jeden Schlüssel eın Schlof3ß.
einer Art katholischer Loge ZUSAMMINENSC- Eın wen1g merkwürdig ist C da der
schlossen hatten un 1mM Geheimen politisch Verf dıe Roma religi0sa Vorzugsweise —_

tätig 30 Wohl ber haben die Gegner ter die KRoma malinconica und flemmatica
der Kirche die falschen Anschuldigungen einreiht. Dürfte ihm da nicht entgangen
SCSCEH dıe Kongregation Au Vorwand ihrer se1ln, w1e viel drammatiıca collerica selbst
antıkirchlichen Umtriebe SCHOMMMNEN. iın den kühlen römischen Theologenschulen

IM Hıllıg fıiınden iıst? Klenk

Krenek, Ernst: Gedanken unterwegs.
Dokumente einer Keise. Hrsg. VO.  - Fried-

Die Welt ıch Saathen e S5.) München 1959, Al-
bert Langen-Georg Müller. DM 19,50

Kaftalt, Reinhard: Fantasıa RKRomana. Eın Buch, das zuviel Humor hat für ıne
Leben miıt Kom (391 S München 1959, Kulturkritik un zuviel Ernst und Tiefe

und zielsichere Pfeilschüsse ur  E eine heiterePrestel-Verlag. 16,50.
Fantasıa KRKomana. Soll das sSe1INn e1in Öm1- Plaudereıi über Eindrücke Europa und
sches Märchenspiel oder ine prunkende Amerıka. Eis handelt S1C. Ul  - eine Samm-
Phantasıezeichnung des großen, alten und Jung VO  — literarisch meisterhaften Auf{fsät-
eW1g jungen Koms ın seiner Vergangenheit ZEN, Kssays, VOoO  — denen die meısten früher

schon, in den dreißiger Jahren., durch dieun Gegenwart% Von allem eLWAS un doch
171el mehr möchte dieses jüngste Buch Ra{f- Frankfurter Zeıtung und die Wiener Ze1-
tTalts se1ln. In einer Sprache, diıe durchtränkt tun  5  e einem breiten Leserkreis bekannt g-
ıst VOo  - allen Farben und Klängen der a worden sınd Eine Anzahl . stammt indes
berstadt, iıhrem leuchtenden barocken Gold, TStTt AUS den vlerziger Jahren, der letzte
ihrem Rot VOIN Purpur, Martyrerblut und Tst Uus dem Jahre 1959 Jlle sınd
dunklen Reben, dem Pfeilbündel der grel- ertfüllt VO.  = einzigartigen Erlebnissen, e1nN-
len Sonne und den feuchten Schatten iıhrer zıigartig weniger den Gegenständen nach
Grotten und Krypten In dieser, der hol- als der ganz ursprünglıchen W eise nach,
perıgen Herbheit mancher heutigen Bücher w1e diese erfalst, verarbeitet und 1mm Spiegel

fernen Sprache möchte der ert. über eines hellwachen Geistes wiedergegeben
die Oberfläche der ußeren Erscheinung werden.
hınaus ın die Tiefe Öömischen W esens füh- Krenek hiebt C: übertreiben; INa.

FCcInN schmunzelt über dıe bunte Leuchtspurmu-
Es ıst nıcht leicht für den Lieser, VOINL der nıtion, die z. B auft Absonderlichkeiten

spielenden Einbildungskraft, mı1ıt der Eın- des brıtischen der amerikanischen Lebens-
zelerlehnısse gemalt werden, ZU  — Quintes- stıls abschießt. Alles wird 1ın wen1g Karı-

katur, wenn Kulturkritik der (70<SC 117 vorzudrıngen, für welche die geschicht-
iıchen Finzeldinge HU W egweiser un Bel- schichtsphilosophie treibt ber n1ı€e wıird
spıele se1in sollen. Die alte Bettlerım banal, und. W1€e Se1N Auge die Landschaf-
Irajansforum, der Marchese del Grillo, die ten, dıe Bewegungen der Verkehrsmittel:
römische Abendgesellschaft, der Rosenkranz Kutsche, Eisenbahn, Schiftf und Flugzeug
der kleinen Kirchen us fesseln iın der U mıt den Erscheinungen der Umwelt VCI-

mıttelbarkeıt ihres Leb C115 (unmittelbar auch, bindet der hesser: komponiert, ıst u  ber-
WENN dıe Komposition als DUr Die raschend 116  = un VOIl einer seltsamen,
tung ist W16 ın der Abendgesellschaft) ruhigen Schönheit. ist Komponist,; Mu-
sehr., da I1  — sıch mühen muÄßß, ZUIL Haupt- sıker moderner Art und zugleich eın e1gen-

williger Sprachmeister.zweck for?zuschreiten.
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